
 
 

 

Liebe Tönningerinnen und Tönninger, liebe Gäste, 

herzlich willkommen zur diesjährigen Biike! 

Die Biike – ein Symbol für Brauchtum und Tradition. Wir 
sind stolz darauf, dieses Erbe zu pflegen und 
weiterzugeben. Jedes Jahr am 21. Februar erhellen die 
Feuer die nordfriesische Küste, so auch hier in Tönning. 

Die Biike, übersetzt „Feuerzeichen“, ist ein Brauch mit 
geheimnisvollem Ursprung. War sie einst ein Schutz 
gegen böse Geister? Ein Signal für die Walfänger, um 
ihnen sicheres Geleit zu geben? Die Legenden darüber 
bleiben lebendig. Doch eines ist sicher: 

Die Biike ist unser Licht. Ein Licht der Orientierung, ein 
Zeichen für Aufbruch. Mit ihr verlassen wir die 
Dunkelheit des Winters und heißen den nahenden 
Frühling willkommen. 

Dieses Jahr ist jedoch ein ganz besonderes Jahr. In zwei 
Tagen findet die Bundestagswahl statt – ein 
entscheidender Moment für unsere Demokratie. Noch 
nie war unser freies, demokratisches Zusammenleben 
so gefährdet wie heute. Hass, Hetze und Polarisierung 
gären in unserer Gesellschaft. 

Deshalb kann die diesjährige Biike auch als Zeichen des 
Lichts und des Aufbruchs für unsere Demokratie 
verstanden werden – als Symbol für die Frage: Wie 
möchten wir zukünftig zusammen leben? 

 

 

 



 
 

 

Denn neben all ihrer Bedeutung ist die Biike vor allem 
eines: Ein Fest der Gemeinschaft. Ein Moment des 
Zusammenseins, des Austauschs – mit Freundinnen 
und Freunden, mit Bekannten und auch Unbekannten. 
Nach langen, dunklen Wintermonaten kehren wir 
gemeinsam ins Licht zurück. 

Tragen Sie diesen Gedanken der Gemeinschaft und des 
Lichts im Herzen, wenn Sie am kommenden Sonntag in 
der Wahlkabine Ihre Kreuze machen. 

Die Biike – Brauchtum und Tradition.​
Ich wünsche allen eine schöne Biike, viel Freude und 
geselliges Beisammensein! 

Ein noch herzliches Dankeschön an alle, die diese Biike 
möglich machen: 

​
🌿 Das Team des Multimar Wattforums 
🏝️ Dem Team der Tourismuszentrale​
🛠️ Der städtischen Bauhof​
🔥  Die Jugendfeuerwehr und Feuerwehr – für die 
Begleitung des Fackelzuges und die Sicherheit am 
Feuer. 

Und nun, liebe Kinder und Jugendliche mit euren 
Fackeln:​
 

Fachet an nach altem Brauch 

die Biike hell in Flamm und Rauch! 

 

 

 


